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IWpar/r and Fîmriwm
DAHLHÖLZLI BERÎV

fn der Voliere neu:

Graupapagei

Kleinpapageien
(Rosenköpfchen)

^Fiercer-

Spezialkonzert
des Orchesters

C.V. Mens
Mittwoch, 13, August, im

KURSAAL BERN

FR All EN ARBEITS SCHULE BERN Kapellenstrosse4,Tel. 23461

Hcrüstkurse 1947
vom 1. September bis 20. Dezember (Herbstferien vom 5. bis 19. Oktober)

Unterricht:
Bis 4. Oktober von 7—11 Uhr und 14—18 Uhr, ab 20. Oktober von 8—12 Uhr und 14—18 Uhr. Abend-

kürse von 19,15 bis 21.15 Uhr.

Unterrichtsfächer:
Wäschenähen, Kleidermachen, Sticken, Stricken und Häkein, Flicken und

Maschinenstopfen, Kochen, Glätten.

Nächste KochKurse:
Tageskurse î täglicher Unterricht von 9 bis 13.30 Uhr. 1. bis 27. September (4 Wochen), Kursgeld inklusive
Mittagessen Fr. 145.—, 13. Okt. bis 22, November (6 Wochen), Kursgeld inklusive Mittagessen Fr. 190. —,

24. Nov. bis 20. Dezember (4 Wochen), Kursgeld inklusive Mittagessen Fr. 145. —.

Abendkurse: Montag und Mittwoch von 18.30 — 21.30 Uhr. 1. Sept. bis 11. Oktober (je 6 Wochen)
13. Okt. bis 22. November, Kursgeld inklusive Abendessen Fr. 54.—.

Winferkurse 1948 in allen Fächern vom 12. Januar bis 26. März.

Neue Berufsklassen
Anmeldetermin : 7. Februar 1948 (es können keine Wäscheschneiderinnen aufgenommen werden),

Aufnahmeprüfung: 16. Februar 1948, Lehrbeginn: 19. April 1948.

Bitte Prospekte verlangen. Auskunft durch das Sekretariat. Schriftlichen Anfragen bitte Porto beilegen.
Anmeldungen jederzeit.

Die Vorsteherin : H, Mützenberg.

Ein .Löfschberg-Escpress. Mit einer beson-

deren Attraktion überrascht die BLS das som-

merliche Reisepublikum: ein Lötschberg-Express,
der die Strecke Bern,—Brig ohne Anhalt in ein-

einhalb Stunden zurücklegt! Es ist ein elegantet
und Komfortabler Leichttriebzug .mit 150—170

Sitzplätzen, der für das Publikum erstmals Sonn-

tag, den 27. Juli 1947, den berniischen Alpenwall
in dieser Rekordzeit überwand und sicher den

Beifall zahlreicher Tessinfahrer fand. Um 6.30

Uhr verlässt man Bern, ist bereits um 8 Uhr

in Brig und erreicht via Simplon-Domodossola-
Centovalii schon um 11.47 Locarno, wo einem

bis zur Rückreise via Gotthard-Luzern fast sechs

Stunden zur Verfügung stehen. Der Lötschberg-
Express, der als Vepsuehszug vorläufig jeden

Sonntag fahren soll, bringt uns. dank den An-

Schlüssen nach Furka-Oberalp, Visp-Zermatt und

Siders-Sitten natürlich auch iso manches lockende

Reiseziel im Ober- und Mittelwaliis näher. Fähr-

karten und Reiseprogramme: Auskunftsbüro des

Hauptbahnhofes Bern.

Wissenspwt aus- der Jvgewdhilfe. «Iah bin

daran, eine Arbeit über Kiinderpsychologie zu

schreiben, haben Sie in Ihrer Bibliothek ein

ischlägige "Werke über dieses Thema?» oder Am

internationalen Kongress für Mütter- und Kin-

dersçhutz sollte ich ein Referat halten über die

Säuglingsfürsorge in der Schweiz, könnten Sie

mir dazu die entsprechende Literatur 'oesohaf-

fen?» oder «Wir möchten in unserer Gemeinde

eine Schulzahnpflege einführen und benötig®
für die Ausarbeitung der Motion geeignete Un-

terlagen, wäre es Ihnen möglich...» Solche und

ähnliche Fragen werden der Bibliothek des Pf«

Juventute Zentralsekretariates schriftlich und

mündlich immer wieder gestellt und von ihr

beantwortet. Aerzte, Fürsdrger, Studenten und

Erzieher wenden sich an diese schweizerische
Dokumentationsstelle für Jugendhilfe, die nicht

nur Schriften über Jugendfürsorge und -erzis-

:huhg, Psychologie, Jugendstrafrecht und Anor-
male sammelt, sondern auch für Bastler und

Spielgruppen manch anregendes Buch bereithält.

In einer alphabetischen Kartei sind die Titel

sämtlicher Werke nach den Namen der Autoren
zusammengefasst; in der sogenannten Sachkarta
dagegen nach Gebieten geordnet, so dass die Lü®*

ratur schriftlich — entweder unter Angabe -des

Verfassers und Titels oder lediglich des g®'

wünschten Themas — bestellt werden; Kann-

Viele ziehen es jedoch vor, in der .grossen SamW'

lung von ca. 10 000 Büchern, Broschüren und

Zeitschriftaufsätzen das Passende selbst auszu-

wählen, um es sich für vier Wochen zu leihen
Die Pro Juventute-Bibliothek it daher für Sto-

dierende, Erzieher und Wissenschaftler zu einer

Fundgrube geworden, zu der sie immer Wied®

gerne zurückkehren.
ZIEHUNG

6. SEPTEMBER

Kursaal. Täglich Tee. und Abendkonzerte <

Orchesters C. V. Mens, bei schönein Wetter im

Garten. Jeden Sonntag Morgemkonzert von 111
12 Uhr. Dancing allabendlich und Sonntag nach-

mittags. Tanzkapelle René Munari. — Boule-

Spiel. — Bar,

•«t

bringt Rosen und einen guten Fang i Ja viel-

leicht einen-der 22 369 Seva-Trefter im Werte

von Fr. 530000.—y wenn nicht gar einen der

grossen Mocken von Fr. SIIK. —, 2# «M. —,

149M--, SM«.-, etc., etc.

Jede 10-Los-Serie garantiert mindestens

1 Treffer und bietet 9 übrige Chancen.

1 Los Fr. S.— plus 40 Rappen für Porto auf

Postcheckkonto III 10 026. Adresse: Seva-

Lotterie, Marktgasse 28, Bern.

„SS
SILBER^ VON

tâli

In «i s r Voliere neu:

<»r»up«p»K«i

UIàpap«K«îeo
(kvserckvpkcke»)

Wiener-

^lbeâi
Zpsziialkoaîert
Zss Orckesksrz

L.V. ^4sn«
kilttvock, 12. August, im

k«»ueii»»eis»»esii^e »k»«
«Kt'SStXUI'SV ts«7

vom 1. September bi5 2V. vsAsmdsr (flerbstksrisn vom 5. bis 1?. Oktober)
U Ills??iVIN:

kls 4. Oktober von 7-—11 Vbr ueci 14—12 Vkr, ab 20. Oktober von S—1? vkr unö 14—12 vkr. >kbsncl-

Kurse von 19.15 bis 21.15 vkr.
UlNSI'I'iVlNLkSvNS!':

77asckskäker>, Xlsiciermacken, Sticken, 5tricksn vnct fiäkeln, kicksn vncl

Mosck'msnstopken, Xocken, Olâttsn.

liSvlîvle «lovlNlurve:
îclgeskursê î tëgiicber vntsrrîckt von bis 12.20 vkr. 1. bis 27. September (4 VVocksn), Xursgsict inklusive
tvtittogssssn fr. 145.—. 12. Okt. bk Z?, biovsmder (âV7ocksn). Xursgsici inklusive tviittcigsssen fr. 190. —,

24. KIov. bis 20. December (4 locken), Xursgsici inklusive tvtlttcigesssn fr. 145. —.

^denltkurse! tvtontog uncl kilttvock von 12.20-21.20 vkr, 1. Sept, bis 11. Oktober (je S Vocben)
12. Okt. bis 22. klovsmber, Xvrsgslcl inklusive /ìbenclesssn fr. 54.—.

VllNVI'lìUI'VV t in ollen fö^bern vom 12. ianuor dis 2à. klärr.

lieue seputîsiNsLsen
^.nmellletermîn: 7. februar 1942 (es können keine SVöscksscbnsiclsrlnnsn aufgenommen svsrcien),

/kuknabmsprüfung: là. februar 1942, kebrbeginn: 19. Tcpril 194S.

kitte Prospekts vertangen. /»uskunkt civrck ctas Sekretariat. Sckriftliclien Anfragen bitte Porto beilegen.
^nmeicivngen jekterreit.

vis Vorstebsrin : kl. Mütxenlberg.

Lin, VStsekderA-Laiprssz. Mit einer bssm-
âersn Tkttràtion überrssokt à SQL às sow-

msriieke Rsisepudiikum: à Qôtsckdsrg-Lxpreêz,
âsr 6 is Strecke Kern—Kris okne àkâ in à-
siràlb Stunden Zurücklegt! Ls ist à slsgsnìÂ
unâ komkortsblsr Qeîcdttricàug .mit 1S0—W

Litxpislzsn, àr kür llss Vudlikum erstmals Soiw-

tsg, llsn 27. kuli 1947, llsn bsrnwcken àipsnMil
in llisssr Làoràeit übervmnll unll sicker à
àiàU xskirslcker Lessiràkrsr ksnll. Vm K.R

Vkr vsrissst msn kern, ist bereits run S Mr
in Brig unll srreiàt vis Simp1on-OomolloWo!Z-
Oentovsiii >sekon um 11.47 Qocsrno, rvo emew

bis xur Lûckràs vis Oottksrll-QuMrn tsst sà
Stunden ^ur Vertilgung sieben. Osr QötsckberZ-

Lxpress, àr sis Vensucks-ius vorlàukig iêi!
Sonntsg kskrsn soil, bringt uns. ànk à. à
seklüssen nsck Vurks-Obsrslp, Visp-Tsrmstt uvck

Sillsrs-Kittsn nstürUek suck rso msnokes lockenâe

Lsisesisl im Ober- unâ Mittelvsllis nâker. l'sdi-
ksrten uncl Rsissprogrsrnme: âuskunttsbà âes

Vsuptbsknkokss Lern.

IVissensput au» der àgsnâìlfs. «lok dia

àrsn, eins àdeit über kLinâsrpsMkoioZlô A
sckreibsn, ksdsn Lie in Ikrer Sibiiotkâ s»
sckissise Klerks über «tisses ?ksms?» ocler â
internàtivnsisn Xongress kür Mütter- un<Z Wn-

cisrsckà sollt« ick ein Aeksrnt ksiten über â
SsuslinAskursorge in âer Lckvsizr, könnten L«

mir <Zn2u à entspreckencie Qitsrutur besâsk-
ksn?» ocler «îir möckten in unserer Osmâà
eins Lckul^sknpkisse eioikükren unâ bknötiM
kür à àssrbeikuQS èr Motion ZssiKnets M'
terlnZsn, ivâre es lknsn möZllck...» Loiâs «oâ

âkniicks Qrsxsn vsrâsn «!sr Wbliotksk às?r«
2uvsntuts 2entrnisekrstBriutes Lckrittlied. u«à

münclliod immer «vieâer ssstellt unci von M
besntivortet. àrxte, kûrsoràer, Stuâsnten unâ

Qràksr venllsn sick gn âiese sclnvsiWrisâe
Ookumsntntionsstelle kür ^uàenâkilke, âie àkt
nur Sckriktsn über FuAsnàkûrsorM unâ -srà
kunz, Vszrokàsis, VuAsnâstràeekt uM Mor-
màis snmmeit, sonâern suck kür ksstier unà

LpisIZruppen msnck snregsnciss Ruck bersitkÄ
In einer aipksbstiscken Lisrtei sincl Me MtÄ

ssmtiioksr IVsrk« nsck cîsn àmsn <!«r àtorsll
Mssmmsnsskssst! in àr sogeniumlen Lsckksrts
âsZsgsn nnck Oebisten zsorcinet, so àssà k-ite-

râtur sckriktiick — sntrveâer unter àAsks âs
Vsrkâsssrs unâ k'itcis oàr ieclisiick à Z^'

rvünscktsn Qksmas —^ bestellt îsràn^ ksw.
Viele ?iâsn es Zsllook vor, in âsr grossen Zàww^

iung von os. 10 000 Lkiekern, Srosckllrài
2sitsckriktsuksàw«n ciss Vàssenà selbst susS-
tvâklsn, um es sick kür vier Voekeni M leiden.

Oie Vro àvsntuts-kibliotksk it llsksr kür Lui-

àrsnâe, Vrxisker unll îissenscksktisr -m skier

Ounllgrubs gevorcien, su «Zer sie immer v/rscler

gerne eurückkekren.

b.

lkursuM. ?àglick Lee. unci ^bevâomisrte <

vrckssìers O. V. Mens, bei sckönsm IVstter w
Ourtsn. kellen Sonntag Morgsnikonsert von 11
12 Vkr. Oanàg «àbsnlllick. unll Konntâg nâ
mittags. iLsààpells kìens Munari. — Louis-

Spiel. — Ls.r.

»NT

dringt kosen uncj einen guten k^sng I Is viel-

Isickt einen cisr L2 Z69 ^svs-Irsttsr im Werts

von fr. ZZLXigLl.—, wenn nickt gsr einen cisr

grossen klocksn von fr. !>»v. —, ZO>X. —.

««««».-. S«—.-, à. «te.

lscis 10-t.os-!erle gsrsntisrt mindestens

1 Irette« uncl distet? übrige Lksncsn.

1 lkos fr. z. — plus 4V ksppsn kür forto sut

?ostcksckkonto III ItZOZü. Adresse: 5svs»

kotteris, kvtsrktgssss 23, Lern.
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